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Es war wohl der Zufall, der mich 

nach Schloss Geisa verschlagen hat. 

Ich hatte vorher noch nie etwas 

von diesem Ort gehört, dabei hat 

er durchaus eine bewegte 

Geschichte.  

Geisa liegt in West-Thüringen, 

unweit von Fulda, und die Reise 

dorthin führte durch Hessen und 

Bayern.  

Im 2. Weltkrieg war die Gegend von den Amerikanern besetzt, wurde dann aber 

per Vertrag an die sowjetische Besatzungsmacht abgegeben und gehörte somit 

zur DDR. Unweit der Stadt auf einem Bergzug befindet sich Point Alpha, wo die 

Amerikaner und die Russen zu Zeiten des Kalten Krieges Lager unterhielten und 

Grenzbefestigungen zu besichtigen sind.  

Viele bekannte 

Persönlichkeiten haben 

Geisa besucht, insbes. 

wegen des Point Alpha. 

Das Örtchen Geisa hat 

ein ehemaliges 

Fürstenschloss, das 

heute zu einem 

modernen Hotel 

ausgebaut ist. Es ist nicht 

nur malerisch gelegen 

und bietet einen sehr 
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schönen Blick auf Geisa und die Umgebung, sondern eignet sich auch gut als 

Tagungshotel oder um zur Ruhe zu kommen und das zu bezahlbaren Preisen. 

In der Lobby hängen Bilder von Prominenten, die hier eingekehrt sind. 

Geisa ist ein beschauliches 

Örtchen in der thüringischen 

Rhön. 

Von der Stadtmauer ist auch noch ein Teil 

erhalten, und was mich immer wieder 

verwundert und fasziniert ist, dass alles so neu 

aussieht. Die Straßen mit Steinpflaster sind 

nicht grün vermoost, sondern sehen sauber 
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aus wie eben erst gebaut. Genauso die Mauern. Ganz wenig Grün zwischen den 

Steinen. In Hamburg bin ich das nicht gewohnt. 

Im Ort Geisa steht eine große Kirche mit einem außergewöhnlichen Turm, der in 

der Dämmerung angestrahlt wird. Ein 

romantisches Bild. 
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Wenn es dunkel wird auf 

Schloss Geisa, dann lohnt es 

sich, noch eine Weile im 

Biergarten zu sitzen und Rhön 

Bier zu trinken. 

Na dann prost! 


